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Zu blöd für diese Welt?
„Äquidistanz“? „Hufeisentheorie“?

Manchmal denke ich, daß ich einfach zu blöd für diese Welt bin, weil ich so vieles einfach 
nicht verstehe. Das liegt unter anderem daran, daß täglich neue Wörter in meine geliebte 
deutsche Sprache hineingestanzt werden, die ich vorher noch nie gehört habe, aber plötzlich 
wie mit nassen Lappen täglich um die Ohren geschlagen bekomme. Zur Zeit sind es die 
Wörter „Äqui-Distanz“ (oder „Äquidistanz“) und „Hufeisentheorie“.

Früher dachte ich immer, Theorien seien etwas Kompliziertes, aber heutzutage kann manches 
noch so platte Bild mit dem Wort „Theorie“ belegt werden, und beinahe täglich wird ein 
neues Unwort in unseren Sprachschatz gestanzt.
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Johann Wolfgang Goethe, der sich einen Adelstitel verleihen ließ, um als Bürgerlicher mit 
den Herrschaften mit am Tisch sitzen zu dürfen – daher für viele lieber Johann Wolfgang von 
Goethe (Lutz Görner: „Goethe für alle“) – kam mit etwa 23 000 Wörtern aus; heute sollen es 
etwa 1,8 Millionen sein. Natürlich mußte er viele Vokabeln gar nicht lernen; 
„Atommülldeponien“ und „Neonazis“ gab es zu seiner Zeit noch nicht (noch nicht einmal 
„Nazis“, was eine Kurzform für „Nationalsozialisten“ ist). Aber was hätte er wohl zu 
„Entsorgungspark“ und „Wutbürger“ gesagt (zwei Wörtern, die für mich zu einer besonderen 
Kategorie gehören: zu den Wörtern, die ich immer nur in Medien gehört habe, niemals von 
einem Menschen aus Fleisch und Blut)?

Zu den heutzutage in beinahe jeder „Talk-Show“ (mit Anne Will, Markus Lanz, Margret 
Illner und wie sie alle heißen) benutzten Vokabeln „Äqui-Distanz“ und „Hufeisentheorie“ 
fallen mir drei Bücher aus drei Jahrzehnten ein:

1 Dieser „Gedenkstein“ auf dem „Franzosenfriedhof“ in Meschede ist für mich zum Sinnbild des Wortes 
„Heimat“ geworden, das auch zu unserem Sprachschatz gehört.



Hermann Vinke: „Mit zweierlei Maß. Die deutsche Reaktion auf den Terror von rechts.
Eine Dokumentation“, Reinbek bei Hamburg 1981 (rororo aktuell 4822)



Wolfgang Benz (Hrsg.): „Auf dem Weg zum Bürgerkrieg? Rechtsextremismus und Gewalt
gegen Fremde in Deutschland“, Frankfurt am Main 2001 (Fischer Taschenbuch)

und



Stefan Aust und DirkLaabs: „Heimatschutz. Der Staat und die Mordserie des NSU“,
München 2014 (Pantheon Verlag)

Und immer wieder die Frage: „Wie konnte das passieren?“

Wie konnte was passieren?

„Am rechten Rand. Wie radikal ist die AfD?“ Film von Michael Richter und Jana Merkel, 
ausgestrahlt am 23.11.2018 auf „Phoenix“ 
(https://www.phoenix.de/sendungen/dokumentationen/am-rechten-rand-a-498135.html), zu 
sehen auf https://www.youtube.com/watch?v=YB0JsXeA-b0

„Rechtsrockland“. Film von Johanna Hemkentokrax und Axel Hemmerling, ausgestrahlt am 
22.11.2018 um 21 Uhr auf Phoenix 
(https://www.phoenix.de/sendungen/dokumentationen/rechtsrockland-a-474350.html), zu 
sehen auf https://www.youtube.com/watch?v=2w7kQPNa0nc

Wie kann das passieren?
Ich verstehe es einfach nicht!
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